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1. Wichtige Hinweise
	 Important informations

1. Important informations

1.1 �Standard definitions

You have a high quality product with a range 
of functional possibilities. All functions and 
safety features are only guaranteed if sched-
uled service operations are carried out. 
Please note the following details. Within this 
guide we have provided you with all informa-
tion needed to use, support and service your
windows and doors.

Standards and building codes require
increasingly airtight elements. To avoid
damage to buildings and to achieve a healthy
climate within the building, a minimum
change of air must be achieved.
Condensation at the window or on surfaces is 
a sign of excssive humidity, in which case it is
advisable to activate air conditioning adjust
room temperature or increase natural ventila-
tion rates.

Unless you have signed a special individual 
agreement (separate contract), the rules for 
use and maintenance within these guidelines 
apply.

1. Wichtige Hinweise

1.1 Begriffserklärungen

Sie haben ein hochwertiges Qualitätsprodukt 
mit vielfältigen Funktionsmöglichkeiten erhal-
ten. Die Sicherheitsaktivitäten und die Funktio-
nen sind nur bei sachgemäßer Nutzung und 
regelmäßiger Wartung garantiert. Daher bitten 
wir Sie die nachfolgenden Hinweise in Ihrem 
Sinne zu beachten. Mit dieser Anleitung  
haben wir versucht, alle wichtigen Informatio-
nen für den Gebrauch, für die Pflege und die 
Wartung Ihrer Fenster und Türen zusammen 
zu stellen. 

Die Anforderungen der aktuellen Normen und 
Richtlinien sorgen für immer dichtere Außen-
elemente. Um Schäden am Gebäude zu ver-
meiden und um ein gesundes Raumklima 
sicher zu stellen, ist ein Mindestluftwechsel 
von Ihnen selbst zu gewährleisten. Kondensat 
am Fenster oder auf Oberflächen im Raum 
sind Hinweise auf zu hohe Luftfeuchtigkeit. 
Dann sind dringend Lüftung oder/und höhere 
Raumtemperaturen erforderlich. 

Ist im speziellen Einzelfall (separater Vertrag) 
nichts anderes vereinbart, so gelten die Rege-
lungen für Bedienung und Wartung in dieser 
Anleitung.
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1. Wichtige Hinweise
	 Important informations

1.1 �Standard term definitions

A definition of the term “window” may be 
found in DIN EN 12519 with the following
explanation:“[A] building component for
closing an opening in a wall or pitched roof
that will admit light and may provide
ventilation.”

The term “casement door” is described as 
“[a] door height window that allows access
or passage.”

The definition for “door” says:“[A] building 
component for closing a opening in a wall that 
allows access and may admit light when
closed.”

An “active leaf” is a “leaf of a multi-leafed win-
dow or door, intended to be moved first to 
provide opening”.

1.1 Allgemeine Begriffserklärungen

Die Definition des Begriffes „Fenster“ ist in der  
DIN EN 12519 zu finden:„[Ein] Bauteil, wel-
ches in die Leibung einer Wand- oder einer 
geneigten Dachöffnung montiert wird. Es 
dient zur Belichtung und gegebenenfalls auch 
zur Belüftung.“

Der Begriff „Fenstertür“ ist wie folgt definiert: 
„[Ein] türhohes Fenster, das dem Zu- und 
Durchgang dient.“

Auch der Begriff „Tür“ wird genauer erläutert 
(s.S.10):„[Ein] Bauteil,  zum Abschluss einer 
Wandöffnung, das den Durchgang von Perso-
nen erlaubt und Licht einlassen kann.“

Als „Hauptflügel“, bzw. „Gehflügel“ wird „[ein] 
Flügel eines mehrflügeligen Fensters oder 
einer Tür bezeichnet, der dazu vorgesehen ist, 
zuerst bewegt zu werden, um eine Öffnung zu 
ermöglichen“.
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1. Wichtige Hinweise
	 Important informations

1.2 �Product information

Aluminium windows and casement doors are 
mostly used in perpendicular installation.

When closing the window, the force of com-
pressing a gashet may have to be overcome. 
Any uses which deviate from this do not con-
stitute the intended use.

Burglar-resistant windows and leaves,
windows and leaves for damp rooms and for
use in areas with aggressive, atmospheric air
content which promotes corrosion require
special hardware.
 
Open window sashes and casement door 
leaves only achieve a screening function and 
do not satisfy functions in air tightness, driv-
ing rain tightness, sound insulation, thermal 
insulation or burglary resistance.
 
 
If window sashes and casement door leaves 
are exposed to wind and draught, they should 
be  closed and locked. Wind and draught will 
cause the sash or leaf to close by themselves 
under the effect of pressure or suction.
 
 
A fixed open position of window sashes and 
casement door leaves can only be achieved 
with additional stop hardware.

1.2 �Produktinformation

Fenster und Türen aus Aluminium werden 
überwiegend im lotrechten Einbau verwendet.

Beim Schließen muss evtl. die Gegenkraft 
einer Dichtung überwunden werden. Hiervon 
abweichende Benutzungen entsprechen nicht 
der bestimmungsgemäßen Verwendung.

Einbruchhemmende Fenster und Fenstertür-
flügel, Fenster und Fenstertürflügel für Feucht-
räume und für den Einsatz in Umgebungen 
mit aggressiven, korrosionsfördernden Luftin-
halten, erfordern Sonderbeschläge.

Geöffnete Fensterflügel und Fenstertürflügel 
erreichen nur eine abschirmende Funktion 
und erfüllen keine Anforderungen an die 
Fugendichtigkeit, Schlagregendichtheit, 
Schalldämmung, Wärmeschutz und Einbruch-
hemmung.

Bei Wind und Durchzug müssen Fenster- und 
Fenstertürflügel geschlossen und verriegelt 
werden. Wind und Durchzug im Sinne dieser 
Definition liegen vor, wenn Fenster in Dreh- 
oder Kippstellung durch Luftdruck bzw. Luft-
sog selbstständig öffnen oder schließen.

Eine fixierte Offenstellung von Fenstern und 
Fenstertürflügeln ist nur mit feststellenden
Zusatzbeschlägen zu erreichen.
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3. Bedienung von Fenstern/Fenstertüren
	 Window/casement doors operation

Rund-/Segmentbogenfenster
Semi-circular / segmental arch 
windows

Schrägfenster
Sloped windows

Rechteckfenster
Rectangular windows

Kippstellung
Tilt position

Drehstellung
Turn position

Verschlussstellung
Locked position

Abb.3: Bedienung von Drehkippfenstern
Fig.3: Turn/Tilt windows operation

Abb.4: Bedienung von Tilt-First Fenstern
Fig.4: Tilt-First window operation

Verschlussstellung
Locked position

Kippstellung
Tilt position

Drehstellung
Turn position

Abb.2: Bedienung von Fenstern/Fenstertüren
Fig.2: Window/Casement doors operation

To ensure your windows and doors in 
good working order over a long term, 
and to guarantee safety, those instruc-
tions must be observed!

3. Window/ casement doors operation

 Note: 
The operating instructions given below apply 
to all shapes of elements.

3.1 Turn/tilt, tilt-first, turn- and 
tilt windows
3.1.1 Turn/tilt windows

3.1.2 Tilt-First windows

Um die lange Funktionsfähigkeit Ihrer 
Fenster und Türen zu erhalten und die 
Sicherheit zu gewährleisten, sind diese 
Anweisungen unbedingt einzuhalten!

3. Bedienung von Fenstern/Fenstertüren

 Hinweis: 
Die nachfolgenden Bedienungshinweise gelten 
für alle Elementformen.

3.1 �Drehkipp-, Tilt-First-, Dreh- und 
Kippfenster

3.1.1 Drehkippfenster

3.1.2 Tilt-First Fenster (Kippen zuerst)
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3. Bedienung von Fenstern/Fenstertüren
	 Window/casement doors operation

Abb.5: Bedienung von Drehfenstern
Fig.5: Turn windows operation

Verschlussstellung
Locked position

Drehstellung
Turn position

Abb.6: Bedienung von Kippfenstern
Fig.6: Tilt windows operation

Verschlussstellung
Locked position

Kippstellung
Tilt position

3.1.4 Tilt windows

3.1.3 Turn windows

3.1.4 Kippfenster

3.1.3 Drehfenster
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3. Bedienung von Fenstern/Fenstertüren
	 Window operation/casement doors

Dreh- 
stellung
Turn 
position

Verschluss- 
stellung
Locked 
position

Abb.7: Hauptflügel mit Drehfunktion
Fig.7: Active sash windows with turn function

Abb.8: Hauptflügel mit Dreh- Kippfunktion
Fig.8: Active sash with turn/tilt function

Hauptflügel
Active sash

Bedarfsflügel
Secondary 
sash

Verschluss- 
stellung
Locked 
position

Kipp- 
stellung
Tilt 
position

Dreh- 
stellung
Turn 
position

Stulpgetriebe
Double case-
ment gear

Kniehebel
Toggle lever

Bedarfsflügel
Secondary 
sash

Verschluss- 
stellung
Locked 
position

Kipp- 
stellung
Tilt 
position

Dreh- 
stellung
Turn 
position

Abb.9: Hauptflügel mit Kipp-vor-Drehfunktion
Fig.9: Active sash with tilt-first function

3.2 Double casement windows
   3.2.1 Active sash windows with turn function

3.2.2 Active sash with turn/tilt function

3.2.3 Active sash with tilt-first function

3.2.2 Hauptflügel mit Dreh-Kippfunktion

3.2 Stulpfenster
3.2.1 �Hauptflügel mit Drehfunktion

Hauptflügel
Active sash

Bedarfsflügel
Secondary 
sash

Hauptflügel
Active sash

3.2.3 Hauptflügel mit Kipp-vor-Drehfunktion
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3. Bedienung von Fenstern/Fenstertüren	
	 Window/casement doors operation

Abb.19: Bedienung mit Zwangssteuerung
Fig.19: Operating with force control

Kippen
Tilt

Verriegeln

Nicht drücken,
um das Fenster
zu schließen.
Do not push to
close the window..

Fenster verriegelt selbstständig
durch Griffbetätigung.
Window locks self-acting through
handle operation.

Locking

Öffnen
Open

Schieben
Slide

Kippen
Tilt

Verriegeln

Nicht drücken,
um das Fenster
zu schließen.
Do not push to
close the window.

Fenster verriegelt selbstständig
durch Griffbetätigung.
Window locks self-acting through 
handle operation.

Locking

Öffnen
Open

Schieben
Slide

3.9 Parallel slide/tilt elements
3.9.1 MZ - With force control

��The buffers serve to limit the opening and should not be used to stop the sliding sash 
abruptly. This could cause a material damage!

�Die Endanschläge dienen zur Begrenzung der Öffnung und dürfen nicht zum abrupten 
Stoppen des Schiebeflügels verwendet werden. Dies könnte zu einem Materialschaden 
führen!

3.9 Parallel-Schiebe Kipp Elemente
3.9.1 MZ - Mit Zwangssteuerung
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3. Bedienung von Fenstern/Fenstertüren
	 Window/casement doors operation

Abb.20: Bedienung ohne Zwangssteuerung
Fig.20: Operating without force control

Kippen
Tilt

Öffnen
Open

Schieben
Slide

Verriegeln

Fenster verriegelt selbstständig 
durch Gri�betätigung 
Window locks self-acting through 
handle operation

Locking

Kippen
Tilt

Öffnen
Open

Schieben
Slide

Verriegeln

Fenster verriegelt selbstständig 
durch Gri�betätigung 
Window locks self-acting through 
handle operation

Locking

Fenster zudrücken,
dann Griff betätigen.
Close the window and 
operate the handle.

Fenster zudrücken,
dann Griff betätigen.
Close the window and 
operate the handle.

3.9.2 OZ - Without force control

�The buffers serve to limit the opening and should not be used to stop the sliding sash 
abruptly. This could cause a material damage!

3.9.2 OZ - Ohne Zwangssteuerung

�Die Endanschläge dienen zur Begrenzung der Öffnung und dürfen nicht zum abrupten 
Stoppen des Schiebeflügels verwendet werden. Dies könnte zu einem Materialschaden 
führen!
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3. Bedienung von Fenstern/Fenstertüren
	 Window/casement doors operation

Abb.31: Einstellungen verdeckter Griff
Fig.31: Positions of a concealed handle

Abb.32: Bedienung verdeckter Griff
Fig.32: Operastion of a concealed handle

Drehstellung offen
Turning position open

Drehstellung verriegelt
Turning position locked

Entriegelung
Unlocking

Verriegelt
Locked

Abb.33: Einstellungen Drehsperre
Fig.33: Positions turn stop

90°

3.14 Concealed handle

The concealed handle is useable with one 
hand. The opening sequence is shown above.

To open the window use upper or lower 
recess. Do not pull on the lever.

3.15 Turn stop

The turn stop blocks the turning position of 
the turn and turn/tilt window sash.
With a turn/tilt sash, the tilting position can 
also be used if the turn stop ist closed.

Der verdeckte Griff ist mit einer Hand bedien-
bar. Der Öffnungsvorgang ist oben abgebil-
det.

3.14 Verdeckter Griff

Zum Öffnen unter oder über dem Hebel in die 
Griffmulde greifen. Nicht am Hebel ziehen.

Verschluss- 
stellung
Locked 
position

Drehstellung
Turn position

Kippstellung
Tilt position

3.15 Drehsperre

Die Drehsperre verriegelt die Drehstellung des 
Dreh- und Drehkippfensterflügels.
Beim Drehkipp-Flügel kann die Kippstellung 
auch bei geschlossener Drehsperre gewählt 
und geöffnet werden.

29



3. Bedienung von Fenstern/Fenstertüren
	 Window/casement doors operation

The purpose of the WICONA opening limiter is 
to limit the opening width of the window sash 
to a defined ventilation gap. This ensures the 
ventilation function, but predudes passage 
through the aperture.
The opening limitation is not immediately rec-
ognizable for you as a user. Do not attempt to 
forcibly overcome the limitation, this could 
cause damage.

You will receive instructions from your window 
builder / property management to use the 
windows with opening limiters. If an instruc-
tion is not possible, the function should be 
checked daily by trained personnel. This is 
possible by simply opening and closing the 
window.
If the window can be opened beyond the limit 
during normal operation, please notify the 
property management immediately. By 
removing the window handle, further use of 
the defective limiter can be prevented.

If the WICONA opening limiter has a lock, the 
sash can be opened beyond the limit position 
for cleaning. This can lead to dangerous situ-
ations, for example if children are left unat-
tended around the window. Take appropriate 
precautions. Depending on the building situa-
tion and construction, additional rules may 
apply - ask your property manager for this.

For opening limiters with locks, we recom-
mend handing over the keys to the property 
management for security reasons.
If something is uncertain to you, please con-
tact your property manager or fabricator 
immediately. Any repairs and maintenance 
work should only be carried out by special-
ized companies.

3.16.1 Important instructions for user3.16.1 Wichtige Hinweise für den Nutzer 

Die WICONA Öffnungsbegrenzer dienen 
dazu, die Öffnungsweite des Fensterflügels 
auf eine festgelegte Spaltlüftung zu beschrän-
ken. So wird die Lüftungsfunktion gewährleis-
tet, der Durchgang aber ausgeschlossen. 
Die Begrenzung der Öffnung ist für Sie als 
Nutzer nicht auf Anhieb erkennbar. Versuchen 
Sie nicht, die Begrenzung oder Schwergän-
gigkeit gewaltsam zu überwinden, dies könnte 
zu Schäden führen.
Sie erhalten durch ihren Fensterbauer / Haus-
verwaltung eine Einweisung zur Nutzung der 
Fenster mit Öffnungsbegrenzer. Ist eine Ein-
weisung nicht möglich, sollte die Funktion von 
eingewiesenem Fachpersonal täglich über-
prüft werden. Dies ist durch einfaches Öffnen 
und Schließen der Fenster möglich.
Wenn Sie feststellen, dass sich das Fenster im 
normalen Betrieb über die Begrenzung hinaus 
öffnen lässt, verständigen Sie bitte umgehend 
die Hausverwaltung. Durch Entfernen des 
Fenstergriffs lässt sich eine weitere Nutzung 
des defekten Begrenzer verhindern.
Wenn der WICONA Öffnungsbegrenzer über 
ein Schloss verfügt, lässt sich der Fensterflü-
gel zum Reinigen über die Begrenzung hinaus 
öffnen. Daraus können Gefahrensituationen 
entstehen, etwa wenn Kinder im Bereich des 
Fensters unbeaufsichtigt sind. Treffen Sie 
daher entsprechende Vorsichtsmaßnahmen. 
Je nach Gebäudesituation und Bauausfüh-
rung können hier zusätzliche Regeln gelten – 
fragen Sie hierzu am besten Ihre Hausverwal-
tung.
Bei Öffnungsbegrenzern mit Schloss empfeh-
len wir, die Schlüssel zur Sicherheit der Haus-
verwaltung auszuhändigen.
Wenn es technische Schwierigkeiten gibt oder 
Ihnen Funktionen nicht klar sind, wenden Sie 
sich umgehend an ihre Hausverwaltung oder 
den Metallbaubetrieb. Eventuelle Reparaturen 
und Wartungsarbeiten dürfen nur von Fachbe-
trieben durchgeführt werden.
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